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n z e t g e b l a t t
fu * den Neckar » und Main - uird Tauberlrei - .

88 . Samstags den 2 ten November I8II .

Verordnungen .
Großherzogl . bad . Hofgericht des Unterrhelns .

( P . G . N . yio . ) Alle Aemter , welche die
Informativ « Untersuchungen in Kr:..»»nalsachcn
zu führen haben , werden hiermit angewiesen ,
sich zwar deS EigenthumS der Jnquisiten zu
versichern , durchaus aber sowohl in Ansehung
der Gerichts - und anderer Kosten , als der
Effekten der Jnquisiten sich keine Verfügung
zu erlauben , sondern die desfallsige Anordnung
von dem untersuchenden oder urtheilenden
Richter jedeSmal abzuwarten . Mannheim
den 28 « nOktober rgu .

Frhr . v. Zyllnhardt . Petitjean .

Bekanntmachungen .
Großherzogl . bad . Amt Brette ».

( A . N . qriz . ) Heinrich Müller von Gam -
purg an der Tauber , welcher in Diensten deS
Hrn . Grafen von Leiningen Westerburg als
Jäger gestanden , aber entwichen und eines
Diebstahls beschuldiget ist , wird andurch «dik-
taliter aufgefordert , binnen 4 Wochen dahier
zu erscheinen und sich gegen die ihm gemach¬
ten Anschuldigungen zu rechtfertigen , daß ge.
gen ihn weitere rechtliche Verfügung ei folge .
Zugleich werden sawmtliche obrigkeitliche Be¬
hörden dienstergebenst ersucht , auf den unten -
bezeichneten Heinrich Müller und die Inhaber
der zugleich beschriebenen entkommenen Gr «

?
Zustände genau acht haben , sie im BetretungS«
all arretirrn und anher auSliefern zu laßen .

Signalement , Heinrich Müller von Gam »
bürg ist mittler Statur , ungefähr 35 Jahr
alt , hat schwarze kurzgeschnittene Haare , Au .
gen und Backenbart von gleicher Farbe , ovale -
bleiches Gesicht , ohne weitere Auszeichnung ,
derselbe nahm mit sich , eine dunkelgrüne Jagd »
uniform mit goldenen Borden , einen große «
dreteckigten Hut mit gvldnen Schleifen , ejnm

Düchsensak von Seehund . Brette » denLÄt «
Oktober rgn .

Rettig . Vdt . Schiller .
Großherzogl . heß. Justizamt Wimpfen .

Der dahier wegen Ehebruch und Kvnkubi »
nat inhaftirt gewesene Schauspieler Friedrich
Weinstdtter hat sich heute Nacht , nachdem er
sich und feine Beischläferin nebst deren zwei
Kindern der Haften entledigt , auf flüchtigen
Fuß gestzt . Man ersucht daher alle Gerichts »
behdrden und OrtSvorstände unter dem Erbte »
rhen zu ähnlicher RechtShülfe auf besagte »
Schauspieler Weinstötter und dessen Beischlä «
ferin «in genaues Augenmerk zu haben , solchen
auf Betreten sogleich arrrtiren zu laßen , und
gegen Erstattung der Kosten anher elnzulkefern .

Signalement . Friedrich Weinstötter ist ge»
gen 40 Jahre alt , etwas über 5 Fuß groA
hat eine röthliche Gesichtsfarbe , lange spitzige
etwas gekrümmte Nase , kleine dunkle Augen ,
und war vor seinem Entweichen mit einem dun »
kelgrünen Oberrvcke, ähnlichen mit Leder be»
sezten Ueberhosen und Stiefeln bekleidet.

Seine Beischläferin Barbara Grieß , von
Landau gebürtig , ist kleiner schwächlicher Sta¬
tur , hat ein rundes blasses etwas pockennar »
bigeS Angesicht , und kleine Augen . Sie trug
vor ihrer Entweichung ein rothrS Kleid von
Kattun , nebst einem gelblichen großen Hals ,
tuche . Die beide Kinder der Entwichenen find
zwischen 3 und 2 Jahren alt . Wimpfen de»
22trn Oktober 1811 .

Majer .
Auf Ersuchen deS großherzogl . Kriegs - Se «

parats die auf den röten Oktober iZli . be¬
stimmte zweite Ziehung der auf die Oberäm ,
ter Moßbachund Borberg auSgefertkgten Land»
kriegSschuldschrine vorzunehmen , hat man sich
an diesem Tage auf daS Büreau deS großher »

zvgl , Kriegs » Separat - verfügt , und find da«
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selbst nachbcmerkte Nummern öffentlich aus

dem GiükSrade gezogen worden- Nämlich :

85z . 651 - 815 . ?6r . 174.- 255 , 362 -800 . 645 ».

345 ' l34 . 804 . 505 » 463 . 179. 7x9 . icö . 339 .

491 . 710 , 409 . 904,833 . 53 * 834 * ylo . 239 .

75 . 665 . 87 . 14- 22 « 568 , 58 l . 240 . 935 .

490 . 355 , 516 . 162 . 47- 422 , 146 . 288 . 9,22 .

90 . 102 . 511 . 3x9 . 702 . Welches den Be¬

sitzern, dieser Land' Kricgsschuldscheinebekannt

gemacht wirdi Mannheim den 26km Okta»

brr i8 > k .
Der Direktor des Ncckarkrefics .

v . Manger . Vcit . Ullmicher.
Am 27ten dieses Abends 5 - Uyr wurde

Ignatz Server von Alschwriger g, Amts Bühl¬

aus seiner Rükreise von Mannheim bet Brühk
an demnächst gekegenen jungen Forlen - Waid
von 2 Kerls strafen, aabrrrsch angcpakr, und sei»

„er Barschaft ad 7 fl . , in Seeyicrn bestehend,

nebst Reisisak und SrokS beraubt. Aller so»

gleich getroffenen poirzcHtcheu Vorkehrungen

ungeachrer hat man brS jezc keine Spur die»

srr Straßenrauber erhalten können . Man

ersucht daher sämmlliche Behörden auf diese

beide Kerls , deren Signalemeiit unten folgt

durch geeignete Mittel genau, zu fahnden , in»

Betretungsfall sie zu arretircn, und wohl ver¬

wahrt anher liefern zu laßrn.
Siknslomvnt . BeideKerlS , welche überrhei¬

nischen Dialekt harten , und einen rochen Pu »

derartigen Hund mir sich führten, sind zj Schuh
hoch, , mit starken Backenbärten und lebhaft«»

Gesichtern , harrcn graue Wamse, m d weihe lei»

nrneBeinkleider an, sodann rundenHurmikBän -

drrn auf. Ein werteres Signalement konnte der

Beraubte nicht angeden. Schwetzingen den zi .

Oktober itzn .
Großherzogl. Amt Schwetzingen.

H . Freyr Vstt. Billig .
Gerichtliche Uiurfocdetungen .

Direktorium des NeckarkreiseS.
(N 21459 -) In Gemäßheit eingelangter

Sntschließun« des großherzogl. hochpreielichen
Finanzministeriums , Domänen - Departement,,

werden sämmtlichc- in diesseitigem Kreiie an-

grsrßeue Erbiehn- Leute andurch aufgrfordrrt,
bei der , durch das trauervvlle Ableben deö

hdchstseiigen GrofiherzogS Karl Friedrich ein»

getretenen Veränderung in der Person deöErb»

khne - Herrn , entweder innerhalb der, , in den

Lehnbriefen auSgrdrüktenoder in Ermanglung
einer besonder» Bestimmung , binnen der ge»
sczljchen Frist von einem Jahr und dreisig
Tagen , bei Vermeidung der , auf den Unter¬
lass geordneten Rcchtsnachcheile , um Lchns .
Erneuerung dahier nachzusuchen , wovon je .
doch diejenigen Erblehn » Leute befreiet sind,
welche nach dem Inhalt deS ErblehnS- Bei ,
tragö nur dann um LehnSerneucrung einzu»
kommen gehalten- find', wann eine Verande-

rung in der Lehiimännlichen Hand vergehet.
Mannheim den xzren Oktober iZn .
JnAbwesinhcit n- ausAuftrag d . KrciedirrktvrS ..

Fihr . v - Stengel . Vdt . Keffier .
Großherzogl. Bezirksamt Kork.

Joh . Friedrich , von Kehl , welcher sich «n»

gefähr seit Ar Jahren von da entfeinte , und
während dieser Zeit nichts von sich hdren ließ,
wird hierdurch rorgclodcn , sich binnen Iah «
rcSftjst dahier zum Empfange seines in 200 fl.
bestehenden Lrbrhrils zu melden , oder zu ge¬
wärtigen , daß solches seinem Bruder gegen
Kaution in nuznießkiche Pflegschaft gegeben
werde. Kork , den isten Oktober lgn .

Reltig. vdt . Reuig.
Furstk. Lelning. StadtamtMoßbach -

Zur Richtigstellung deS von dem Kronen «'
wirlh Mich . Harlmännischen Eheleuten de »
jungen- dahier kontnrhirttn SchuldenlasteS hat
man Tagfahrt auf Donnerstag den 5« » De¬
zember dieses JahiS früh 9 Uhr beraumt. Es
werden demnach alle diejenige , welcheeineFo»

berung an solche wachen , aufgefordert, sol»
che an besagtem Tag und Stunde vor tahiefl»

gem Stadtamre unter Vorlegung ihrer Schuld »
urkunden gehörig anzugeben und zu liquidiren,.
indem die Ausbleibende» nicht mehr gehöre, ,
undmit ihren Forderungen von der Vorhände»
nen Vermbgensmasse ausgeschlossen werden
sollen. Zugleich wird am nämlichen Tag «
AbendS 7 Uhr in dahiesigem Gasthaus« zum
Engel das , den gedachten Mich. Hartmän»

niichen Eheleuten zugehörige dahiesigc Kronen »

wirths HauS , welches an der Hauptstraße,
und zwar auf dem zum Wirthschaftsbetrieb
bequemsten Plaz gelegen, übrigmS 3sidckig
gedankt , mit 2 guten Kellern , einer geräumi¬
gen Stallung und Scheuer versehen ist , und
worin sich auch die Zunftladen mehrerer Hand»
werter finden, unter billigen Bebingniffen in



Weinkauf gessellb , und den folgenden Donner¬

stag den irren Dezember dieses Jahrs , wenn

ein annehmliches G >bv ! h e- reicht wird , uw

die nämliche Aoenvstunve an den Melsibiekhen-

den losgeschlagem, wobei sich jedoch auswär¬

tige Steiglredvaber durch obrigkeitliche Zeug»

Nisse über ihre Sittllchkeikund Zahlungsfähig »

feit auSjuweijen haben, Moßdach den 24trn

Oktober ihn .
Hach, Faulh ^ ster,

^ runvherrk v . Venning . AnttEichtershei
'm .

Gegen den diesseitigen Menoniste » und Hoch¬

guts . Beständer Valentin Bahr zu Grombach

hat man wegen Unzulänglichkeit des Vermö¬

gens zu Tilgung der Passiven den Konkurs

erkannt , sofort Tagfahrt zur Schuldenliquk -

dation und V 'vrzugSstrelt auf Dienstag den

rc-ten k. M . November Morgens y Uhr in loco »

Giombach festgesezt . ES werden demnach alle

diejenige , welche aus irgend einem Grunde

eine Federung an Vorgenannten machen zw

können vermeinen , hiemit öffentlich aufgefor,

dert , entweder selbsten oder durch Bevollmäch¬

tigte an dem bestimmten Tag , Stund und Ort -

fich mit ihren in Händen habenden Beweisur -

krnden zur Schulvenliquidalion u . Vorzugs «

streit unfehlbar einzufinden , ansonsten sie mit

ihren Ansprüchen nicht mehr gehört , sohin von

der gegenwärtigen Masse mir solchen gänzlich

ausgcscvlossen werden sollen . Dchtersheim den

2llen Oktober - i8ir ,
Christa racence, .

trage .

Am rzten des ekntretenden'MonatS Növem »

her Morgens 9 Uhr , werden dahier nahe an

50 Fuder Wein diesjährigen Gewächse« vrr «

steigert ; - die Bedingniße werden unmittelbar

vor der Mrsteigerung bekannt gemacht , wo¬

bei auch die Proben der zu versteigernden Wei ,

ne vorgrleget werden. Gkrlachöheim am - 2zten

Oktober i8n .
Fürstlich Salmische Ober « Einnahme ,

v . Delaiti ,

Groffherz . bad . KriegSministerium Karlsruhe :

Mittwoch den izten November d. I Vor¬

mittag « um lv Uhr , wird auf der Kriegskanz »

lei dahier das Brennhvltbedürfniß der Garni »

fön. Karlsruhe für das Jahr 1812» in öffentli»

{ 2«

cher Steigerung begeben werden', wobei sich»

die Skeigliebbaberciiifindon könne»: Karlsruhe -'

den Auen Oktober iZn .
Fischer, Vdt , Eckart ,

Donnerstag den 7ten kommenden Monats

November Vormittags 9 Uhr , laßen der Erb »

vertheilüng wegen die Valentin FuchSischen
Erden von We nheim ln ihrer Wohnung df»

fentllch versteigern.
An Wein

rothen f vom rg l ^ r Jahrgangs r Fuder -

weißen, von demselben Jahre s —

rothen , von diesem Jahre ' 2 —

weißen , von diesem Jahre 4 —

alle hiesigen Gewächses . Ferner etlichezwan¬

zig weingrmie wohlkonditivnirte Fässer , mei¬

stens ln Elfen gebunden , von 1 1/2 Ohm bis

2 >/r Fuder ; wozu die Liebhaber eiugeladeni
werden . Weinheim den 2gten Oktober tgn .

Großherzogl . Amtsrevisorat ,
Thilo ,

Das der verstorbenen Hafner Dekertischen
Wittib zugehörig geweseneWohnhaus Lit . G . 6 .

No . 1 . , wird Montag den chten k . M . Nach --

mittags z Uhr auf dahiestgem Amthause der

Erbverrhrilung ' wegen öffentlich versteigerte
Mannheim dem rgten Oktober 1811 .

' Großh « zvgl, bav . Amrsrevisorat ,
Leers ,

Die zu»t Nachläße der verlebten Lizentiat

Ziwry
'
chen Wittib gehörig« Effekten , alsweib, -

IlcheKlridung . Leimngeküch, Betlur .g, Schrei -

nerwerk und sonstiger Hausrath , werden Mon¬

tags den gten k M . November Vormittags

9 und Nachmittags 2 Uhr in dem Hause des

Hrn . Hofkammerrath Stengel der Erbverthel »

lung wegen öffentlich versteigert . Mannheim :

den 2- krn Oktober >8n .
Großherzogl . bad . Amtsrevisorat .

Teers,

Montag den aten nächsten Monats No¬

vember und die folgenden Tage , werden wir

den von unserer aufgegedenen Fabrik vorräthl «

gen Tabak , desteh-nd in mehrerm 1000 Pfund

geschnittenem und «»geschnittenem Mrgjnischen -.
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8 — 900 Zentner deutschen und ungarischen
geschnittenen in Ballen , dann mehreren 100
Zentner fabrtzirtem in Paket gepalten , Rol¬
len , Karotten und Mehltabak verschiedener
Lualitäten , endlich sammtliche Gerathschaf .
ten unter sehr annehmlichen Bedinguiffen , wel¬
che bei Notar Hrn . Sala täglich eingesehen
« erden können , kn unserer Behausung freiwil¬
lig öffentlich versteigern . Mannheim den 24 .
Oktober 18 tu

Casar Morgenstern u . Komp .
pachtanträg «.

r '
In Erfolg amtlicher Berfügung soll die der

hiesigen Gemeinde zustehende Mühle unter au »
nehmlkchen Bedinguiffen durch unterzeichnet «
Stelle neuerdings öffentlich und meifibiethend
verpachtet werden . Indem mau hierzu Tag »
fahrt auf Mittwoch den igten Novemdcri . I .
bestimmt , wird zugleich bekannt gemacht , daß
die Pachtliedhaber sich Nachmittags 1 Uhr auf
dahiesigem Rathhaus eiuft

'
nden können ; übri «

ge « S aber zur Steigerung nur solche zugelaßen

würden , welch « sich ausweisen können , daß
sie gelernte Müller , und im Stand seien in
dem Amtsbezirk Brctren eine Kaution von
1502 fl . zu stellen , wobei vorläufig bemerkt
wird , daß diese Mühle mit einem Gerb » und
2 Mahlgängen , dann Hanfreibe , und sowohl
Sommers - als Wtntrrs - Ieil mir hinlänglichem
Wasser versehen

'
, auch hiezu § Morgen Wie »

sen , nebst einem Stük Krautgarten gehörig
feie , die näheren Bedinguiffen aber inzwischen
bei der Gerichtschreiberri dahier eingcsehen Lxr »
den könnten . Zaiscnhausen den agten Oktober
18x1 .

Großherzogl . Vogt und Gericht
VogtSchuhler . Eibe .

DaS Ausheben eines Winterhafens in dem
Weid nwäldchen wird kn Parthien vertheilt
Samstag den 2tcn November Nachmittags z
Uhr , auf dem Platze selbst , an die Wecigst »
nehmenden öffentlich versteigert » Mannheim
am zittn Oktober I8n .

Großherzogl . Stadtrath .
Müller .

piktualien » preise der großherzogl . badischen Haupt , und Residenzstadt Mannheim .
Markt . Preise

von dem Monat Oktober iZn .
Getreide .

Korn , das Malter »
Gerst » »
Spelz . . .

?pelzenkerne » «
aber . . .

yen , der Zentner «
Kornstroh , ioo Gebund,das

Gebund zu iz Pfund
Epclzstroh , looGebund,daS

Gebund zu 14 Pfund .
Mehl .

Korn - oder Sloekenmchl , das
Malter * •

Weißmehlinganzer Parthie
Schwinqmehl • -
Dunstmchl • »
Schrotmehl «
Kernen - oder Grresmchl

Brennholz .
Buchenholz , das Mäß
Eichenholz - «
Birkenholz - «
Eichen - und Birkenholz
Buchene Klappern
Buchene Welle » »

fl. kr .
7 - 84
6 50

Z7 .34,
- 8
10

18

II

13

3 ? i48 i
4§

38*
23
321ec

6
5°

8 SO
8 3°
2 4a

Unfchlitt u . Lichter .
Rohes Unfchlitt/d . Zentn .
Lichter , bester Gattung ,

das Pfund
Lichter , gemeinerGattung
Seife _ < .

Schmalz .
Frische Butter , das Pstind
Nicrenfett » .
Schweinefett »
Hammelsfett • »

Geflügel .
Ein Truthah » -
Ein Kapaun «
Eine GanS « -
Eine Ente - •
Ein altes Huhn «
Ein Paar junge Hühner
Ein Paar junge Tauben

Sonstige Viktualien .
Kartoffeln , das Malter
Eyer , 3 Stük .
Salz , das Pfund .
Milch , die Ma « .
Bier, die Wat » «

Polizei . Taxen
Für den Monat November i8ir .

fl. ,kr. B r 0 d . Pf. Lt .
18 22 Ein Lucken - oder gerissener

Paar « Weck für ikr . si
-4
22
18

— rundes Wasser - cin lang
gerissenes Tafel « und ein
Kümmelbrod für 1 kr. 44

20
— Milchbrod für i kr .
— TafelbrodvonWcißmehl

. . . . für 4 kr .

H

2718 — drrqleichcn für - kr . — l 'l
iU EinKundcnbrodf . 24 t/rw - 420

dergleichen für 7 1

r 31 Fleisch .
Mast .Ochsenfleisch/d . Pfund

kr .

9

Pf.

i Rind , und Kuhfletzch
8— 21 Kalbfleisch « « - ' 1

— 24sRäuplingfieisch « »

— 16 Schweinefleisch » » 9

2
i ) DicF1eisck !U« »be darfnnrei ,

qebentheildeiGewichkes, iPs
1

11
4
5
8

«usio, « ndzrvar » ander nam
licken Natrung betragen .

' r ) Be ! deniiidisckenMerger» ste
1 betdasPsund jeder « lrcsch «at

6 [ cung u» 2Pstn »>ewotz >,c>!«r
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